
Rechenschaftsbericht 2015 

 

Zu Beginn dieses Jahres befanden sich unseren Pflegestellen 14 Hunde, darunter zwei Vereinshunde.  

 

61 Hunde haben wir neu aufgenommen, 2 Hunde kamen aus der Vermittlung zurück.  

 

Von den insgesamt 77 Hunden, die in 2015 in unseren Pflegestellen untergebracht waren, haben 58 

ein neues Zuhause gefunden, 1 Vereinshund und 1 Pflegehund verstarben. 3 Pflegehunde wurden in 

die Obhut unseres Vereins übernommen.  

 

20 Hunde wurden auf Kosten unseres Vereins kastriert.  

 

Von den 58 vermittelten Hunden waren  

 

17 Rüden und  

41 Hündinnen 

 

Von den Neuzugängen aus 2015 haben 53 Hunde eine Familie gefunden, von den 12 aus 2014 zur 

Vermittlung stehenden Hunden konnten 11 Fellnasen in ein neues Zuhause vermittelt werden. Somit 

waren zum Jahreswechsel 2015/2016 noch 12 Pflege- und 4 Vereinshunde in unseren Pflegestellen 

untergebracht.  

 

Ausgehend von 58 vermittelten Hunden in 2015 waren 

 

11 Hunde im Alter bis zu 1 Jahr 

22 Hunde im Alter bis zu 5 Jahren 

22 Hunde im Alter bis zu 10 Jahren 

3 Hunde im Alter über 10 Jahre. 

 

30 Hunde kamen vom Vermehrer, 

21 Hunde aus Abgabefamilien,  

7 Hunde haben wir aus Tierheimen in Ungarn und Rumänien übernommen.  

 

Der durchschnittliche Verbleib eines Hundes in seiner Pflegestelle betrug 66 Tage.  

 

34.748,24 € wurden 2015 für Behandlungskosten sowie Futter bzw. Ausstattung der Pflegehunde 

ausgegeben.  

 

Das sind durchschnittlich ca. 451 € pro Hund – bezogen auf alle 77 Hunde, die 2015 in Pflegestellen 

untergebracht waren.  

 

Wir organisierten einen Sponsorenlauf, bei dem in vier Bundesländern zeitgleich 73 Vierbeiner mit 

ihren Menschen an den Start gingen, und veranstalteten ein regionales und ein überregionales 

Vereinstreffen. 


